
 

Interfraktioneller Antrag an den BA 21 Pasing-Obermenzing  
für die Sitzung am 07.11.2023 

 

Präsentationen der Künstlerinnen und Künstler  
im „Arts-in-Residence“-Programm 

 

Antrag:  

Anlässlich des Beschlusses des Kulturausschusses vom 21.09.23: Artist-in-Residence-Programm: 
„Umbau der Garage des Ebenböckhauses zum Atelier“ Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10890 fordert 
der Bezirksausschuss 21 Pasing-Obermenzing die LH München auf, dass die Künstler*innen, die 
an dem Artist-in Residence-Programm teilnehmen, die Ergebnisse ihres Aufenthalts im Stadtbezirk 
in geeigneter Weise präsentieren bzw. interessierten Bürgerinnen und Bürgern darstellen. 
Dafür bieten sich neben  

- dem Ebenböckhaus selbst  

- die Pasinger Fabrik,  

- das Rathaus Pasing,  

- die Stadtbücherei Pasing,  

- Schloss Blutenburg oder  

- der Zehentstadl an. 

 
 

Begründung:  

Bereits in den 1990er Jahren, als die Nutzung des Ebenböckhauses mit dem Kulturreferat und 
dem damaligen Bezirksausschuss Pasing besprochen wurde und die verschiedenen Nutzungen 
festgelegt wurden, war es eine Forderung, dass die Künstler*innen, die damals für ca. 3 Monate im 
Haus wohnten und sich kreativ betätigten, ihre Werke im Stadtbezirk präsentieren sollten. An diese 
Forderung soll nun erinnert werden. 

 

Pasing-Obermenzing, den 27.10.2023 

 
BA-Vorstand:      Fraktionssprecherinnen und -Sprecher: 
Frieder Vogelsgesang (CSU)   Ingrid Standl (Bündnis 90/Die Grünen) 
Romanuns Scholz (Bündnis 90/Die Grünen) Sven Wackermann (CSU) 
Franziska Messerschmidt (SPD)   Dr. Constanze Söllner-Schaar (SPD) 
Maria Osterhuber-Völkl (CSU)   Karl-Heinz Wittmann (FW/ÖDP) 
Hans-Joachim Kilian (FW/ÖDP) 
Christa Stock (FDP)  
 


